
Verkürztes Protokoll der Vorstandssitzung 
 
17.04.2017, 9:30 Uhr, Landesstelle der JBN in Pasing 
 
Anwesend: Ruth Heeren, Nadine Patzelt, Melanie Albert, Robert Hamm, Kurt Heine, 
Philipp Burger (Protokoll) 
 
TOPS: 
 
Normalerweise stellen wir in den öffentlichen Teil keine Personal- und 
Finanzangelegenheiten – so viel sei jedoch verraten: Wir befassten uns in der VS mit 
den Bewerbern auf die neue Stelle im Bereich Online-Campainging und freuen uns 
nun auf die Bewerbungsgespräche. 
 
Im Rückblick auf vergangene Veranstaltungen blickten wir zunächst nochmal auf die 
JVV. Eine Nachinfo wurde versandt und wir blicken nun gespannt auf die Anhörung 
im Wirtschaftsausschuss im bayerischen Landtag. Sehr positiv wirkte auf uns auch 
das Vernetzungstreffen der Naturzufluchten, bei dem allerdings zwei Projektregionen 
fehlten. Wir sind einerseits sehr stolz auf die Aktionen und Personen vor Ort, 
andererseits verwundert angesichts bürokratischer Hürden, die hier stellenweise 
aufgebaut werden. Der zweite Workshop zum Straßentheater ging mit kleineren 
organisatorischen Reibungen über die Bühne, für die wir nun Lösungen suchen 
müssen. Inhaltlich war die Veranstaltung mal wieder ein voller Erfolg. 
 
Anschließend befassten wir uns ausführlich mit dem BUND Naturschutz. Wir zogen 
eine positive Schlussbilanz der Kreis- und Ortsgruppentreffen – nicht zuletzt weil uns 
dies auch von extern an mehreren Stellen zu widergespiegelt wurde. Die Planungen 
zur Delegiertenversammlung laufen auf Hochtouren – Zeitpläne sind personell 
besetzt, Inhalte aufgeteilt und zum Großteil, etwa in den Bereichen Naturzufluchten 
oder Riedberger Horn, auch schon vorbereitet, der Versand der Unterlagen lässt nun 
nicht mehr lange auf sich warten.  
  
Der TOP FÖJ konnte kurz gehalten werden: Wir haben ausführliche 
Programmplanungen bewundern dürfen. Nadine wird eine Gruppe besuchen. 
 
Im Bereich Jugend freuen wir uns auf die Nutzung des Lastenfahrrads in Müchen, 
interessante Ideen zu Müll in Nürnberg und auf das Gruppengründungsseminar, das 
in die Wiedervorlage geht. Auf Landesebene tüfteln wir an kreativen Karikaturideen 
zu Anbindegebot, dritter Startbahn und Alpenplan; der Dauerbrenner ökologischer 
Kaffeebecher entwickelt sich derzeit in verschiedene Richtungen weiter – von 
Postkarte bis Festival ist alles dabei.  
 


